
Tikeratur und Kunſt
Viktor Hugo und ſeine Zeit Nach dem Franzöſiſchen

des la Barbou frei übertragen von Otto Weber Verlag von
Fr Thiel Leipzig 1883 Biographien von Lebenden welche bei
Gelegenheit einer Jubelfeier erſcheinen pflegen ſich nicht gerade
durch Objektivität auszuzeichnen Das iſt denn auch bei der
Barbou ſchen Biographie Viktor Hugo s welche Otto Weber frei
übertragen und beſonders am Schluß ergänzt hat keineswegs der
Fall Jndeſſen iſt der Ueberſetzer und Bearbeiter redlich bemüht
wen den panegyriſchen Charakter des Buches zu mildern und
en Chauvinismus abzuſchwächen und zu verzuckern Dadurch

entſteht natürlich durchaus kein einheitliches Buch von hiſtoriſchem
Geiſte aber doch ein lesbares aus welchem diejenigen welche ſich
für den erſten franzöſiſchen Dichter verſchrobenen Politiker und
bombaſtiſchen Redner und für ſeine Zeitgenoſſen intereſſiren
und ganz ohne dieſes Jntereſſe wird wohl kein Gebildeter ſein
und welchen andere Werke über ihn unzugänglich ſind viel
wiſſenswerthes entnehmen können Manche von den beigegebenen
Jlluſtrationen vor allem diejenigen welche den Dichter in ver
ſchiedenen Lebensaltern zeigen werden auch anderen Leſern als
denen der eben bezeichneten Klaſſe fehr willkommen ſein

Neue Bahnen Dieſe in Leipzig Moritz Schäfer er
ſcheinende Zeitſchrift die 1865 ziemlich zugleich mit dem Allge
meinen deutſchen Frauenverein und als deſſen Organ gegründet
ward hat jetzt ihren 18 Jahrgang begonnen Faſt alle anderen
in den folgenden Jahren der neuen Frauenbewegung gewidmeten
Zeitſchriften die eben nicht Muſter und Modezeitungen waren

ſind nach vergeblichen Verſuchen ſich zu erhalten wieder ein
gegangen ausgenommen die ſpäter entſtandenen Hausfrauen
W Da verdient es gewiß Beachtung daß die Neuen

ahnen unter der Redaktion von Louiſe Otto und Auguſte
Schmidt im gleichen Verlag fortbeſtehen und an Abonnentenzahl

zunehmen Sie ſind aber auch indem ſie den Frauen
urch Biographten Leitartikel Berichte aus aller Herren Länder

über den Stand und des weiblichen Arbeitsmarktes geben dabei Rathſchläge für den weiblichen Erwerb An
zeigen und Vermittelungen von Stellen u ſ w übernehmen in
vielen Familien und beſonders für alleinſtehende Frauen unent
behrlich geworden Der ſeßr geringe Preis von 3 M für den
za Argen von 24 Nrn macht das Abonnement leicht
as überall geſchehen kann iDie Mappe Jlluſtrirte Fachzeitſchrift für dekorative Ge

werbe Herausgegeben unter Mitwirkung bewährter Kräfte von
Friedrich Nauert in Dresden Kl Plauenſche Saſſe 15

Band Nr 1 Preis bei zweimaligem Erſcheinen im Monat
2 M per Vierteljahr Verlag von E L Morgenſtern in Leipzig
Die vorliegende Zeitſchrift will beſonders in den Reihen der De
korations und Zimmermaler der Tapezierer Bildhauer Kunſt
tiſchler Drechsler 2c durch Bild und Wort das Wiſſen und
Können der Berufsgenoſſen fördern Da ſie ſich direkt an den
einen Meiſter und an den Arbeiter wendet ſo iſt ſie in ihrer
Art eine durchaus originelle und zeitgemäße Erſcheinung die nur

mit r begrüßt werden kann Der Text behandelt nur
praktiſche und das Gewerbsleben fördernde Themota und auch die

hlreichen Jlluſtrationen haben nicht nur durch ihre ſchöne Form
Werth für den Kunſthandwerker ſondern ſind auch zugleich für
die praktiſche Verwendung komponirt

Der H Touſſaint ſche Kunſtverlag in Berlin hat eine gut
ausgewählte Sammlung der ſchönſten Bilder der Dres
dener Gallerie und des Berliner Muſeums in vorzüg
lichen h e er veranſtaltet dieſelbenkönnen ſowohl als Sammlung wie auch im Einzelnen direkt und
durch den Buchhandel bezogen werden Der Preis der Bilder iſt
ein ſehr mäßiger die in Kabinetformat 24 16 ew koſten das
Explr 15 Pfg die in Quart Folio und JmperialFormat 50
180 und 300 Pfg Alle eignen ſich ganz beſonders zu einem ele

anten und paſſenden Zimmerſchmuck auch als Geſchenke ſind ſieehr zu embfeblen or den Photographien haben die Bilder
außer der Billigkeit noch den Vorzug der Unveränderlichkeit Das
Verzeichniß der ſeither erſchienenen Bilder aus der Dresdener
Gallerie umfaßt 200 Nummern darunter Namen wie
Correggio Tizian Murillo Michel Angelo Rubens van Vyck
Rembrandt Holbein Dürer Kranach u ſ von den Meiſter
werken der Berliner Gallerie ſind bisher 30 Nummern erſchienen

Jn A Hartleben s Verlag in Wien erſcheint ſeit kurzem in
3 Auflage a e Theoretiſch und praktiſch dargeſtellt von Guſtav Burchard Prof an der Wiener Han
delsAkademie Dieſes hervorragende Werk deſſen erſte Auflagen
in kürzeſter Zeit en waren liefert den deutlichſten Beweis
dafür daß die Handelsbriefe die leider oft genug an den Zopf
ſtil des vorausgegangenen Jahrhunderts erinnern doch eine ein
fache und klare mit den Geſetzen der Sprache und des Denkens
übereinſtimmende Ausbdrucksweiſe zulaſſen auch wenn ſie die
ſchwierigſten Geſchäftsfälle behandeln Ohne dem Gegenſtande
eine wiſſenſchaftliche Bedeutung beizumeſſen wird in der einfach
ſten Weiſe gezeigt wie man am beſten die Handels Correſpondenz

Zür die Redaktion verantwortlich J Dr A Borſt in Halle

lernen und lehren ſoll Die ganze Sammlung wird in 14 Ab
ſchnitten über 800 Muſterbriefe enthalten welche durch die jedem
Abſchnitt folgenden Varianten vermehrt werden nicht minder ſind
auch die noch häufig gebrauchten unrichtigen Ausdrucksformen an

Der kaufmänniſchen Welt beſonders dem jüngeren Theile
erſelben iſt dieſes vortreffliche Werk beſtens zu empfehlen Das

ſelbe erſcheint in 17 Liefgn à 60 Pfg wodurch die Anſchaffung

ſehr erleichtert wird SIm Verlage von B F Haller in Bern erſchien ſoeben die
2 Lief von Swoboda Der internationale Arbitrageur
Ein unentbehrlicher Rathgeber für Arbitrageure Banken Geld
wechsler und Kapitaliſten enthaltend A Lotterie Anleihen B
StadtObligationen Preis 3 Mark

Eingegangene Neuigkeiten
Beſprechung einzelner Werke vorbehalten

Ein Ceterum censeo der Steuerpolitik und dem Kultuvr
kampf Köln 1883 Friedrich Heyn Hofbuch und Kunſthändler 80

Die Ziele der Handels geographiſchen Vereine inDeutſchland und der Erfolg iſrer bisherigen Thätigkeit Eine
Studie Vortrag gehalten im Kaufmänniſchen Verein zu Unna
in Weſtfalen am 13 Dezember 1882 Preis 1,50 M 32 S 80
Der Ertrag iſt für handelsgeographiſche Zwecke beſtimmt Ober

hauſen Bauer Witzler
Militär Novell en Von Friedrich Triebel Berlin

Verlag von Albert Goldſchmidt 1883 Jnhalt Sünde undr Zur Kontrollverſammlung Frack und Ulanka 8 115 S

u Rodans eck Von Joſephine Gräfin Sch werin
Berlin Verlag von Albert Goldſchmidt 1883 80 238 S 1 M

Mannichfaltiges

en mpſlegg Die jetzige Jahreszeit und paſſende
Witterung bedingen Arbeiten welche bei dem Obſtbau unerläßlich
und höchſt wichtig ſind Das Ausputzen der Hochſtämme und
das Beſchneiden des Spalier Kordon und Pyramidenobſtes iſt
eine Arbeit welche nicht jeder Gärtner am allerwenigſten Laie
verſteht Es iſt hier nicht der Ort um darüber Belehrung geben
zu können dieſes muß praktiſch an Ort und Stelle unter Leitung
eines im Obſtbaufach erfahrenen Gärtners geſchehen Bei Hoch
ſtämmen halte man die Krone luftig ſodaß auch im belaubten
Zuſtande das Sonnenlicht ungehindert die Zweigpartien treffen
kann alle ſich kreuzenden Zweige ſind zu entfernen und jeder
Schnitt muß mittels ſcharfer Säge mitten durch die Entſtehungs
baſis gehn Sehr gut iſt es wenn die Rindenpartie mit
ſcharfem Meſſer nachgeſchnitten wird Die entſtandenen Wunden
ſind mit Steinkohlentheer zu überſtreichen Der Schnitt des
Spalier Kordon und Pyramidenobſtes iſt ſehr komplizirt und
kann hier auch nicht nur oberflächlich beſchrieben werden Stein
obſt hauptſächlich Aprikoſen und Kirſchen harzen gern und werden
dadurch ſehr entkräftet mitunter getödtet hier empfehle ich aus
langer Praxis alle friſchen Wunden und die inneren Achſeln der
ſtärkeren Zweige mittels eines Pinſels mit heißem Steinkohlentheer
zu beſtreichen Das Harzen wird infolgedeſſen ganz ausbleiben
Das Düngen des Obſtbaumes muß dann geſchehen wenn der
Baum kräftige Jahrestriebe nicht mehr zeigt Rings um den
Stamm je nach der Größe des Baumes gräbt man einen Keſſel

3 Fuß im Durchmeſſer und 6 Zoll tief Jn dieſen Keſſel
ießt man Jauche pro Baum je nach Größe und Magerkeit desVobens und der Qualität der Jauche 8 Eimer endgiltig

darüber entſcheiden kann nur ein in dieſem Fache praktiſcher
Gärtner an Ort und Stelle Sehr ängſtlich braucht man dabei
nicht zu Werke zu gehen denn ein Zuviel ſchadet jetzt ſehr ſelten

Der Keſſel wird nach dem Düngen mit humoſen Stoffen belegt
ohne die herausgehobene Erde darüber zu bringen und ſomit hält
ſich im Sommer der durchwurzelte Boden kühl und feucht Feſte
Dungſtoffe laſſen ſich auch verwenden aber mit weniger Vortheil
weil die I png der Nährſtoffe in die Tiefe eine langſame iſt
Vor Klogkendung wenn derſelbe durch Karbol oder Vitriol des
iſi iſt warne ich aus Erfahrung ſehr wohingegen nicht des
infizirte Kloake ſehr wirkſam und energiſch iſt Ferner ſollen
jetzt die Neſter der ſchädlichen Raupen entfernt werden namentlichbie um die dünnen Zweige gen Eier des Ringelſpinners und

die Neſter des Goldafters und Baumweißlings Die abgeſtorbene
Rinde iſt abzuſchaben und ein Anſtrich der Stämme von Blut
und Kalk als Miſchung tödtet noch manches Jnſekt

Um Obſtbäume von Moos zu befreien bereitet man
aus gewöhnlicher Holzaſche eine mittelſtarke Lauge zu der man
auf je 10 Liter ein halbes Pfund Karbolſäure zuſetzt das Gemiſch
wird aufgekocht und dann in heißem Zuſtande auf die bemooſten
Stellen der Obſtbäume mittels Strohbeſens aufgetragen Jn
wenigen Tagen fällt alles Moos bis auf das letzte Stäubchen ab
ohne ſich vor Jahresfriſt auf den angeſtrichenen Stellen wieder
zu zeigen und ohne daß der Geſundheit der Bäume geſchadet wird

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S
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Hläkker für Helerung unck Ankerſalkung
Ein Beiblatt zur Saale Zeitung

Der Bote für das Saalthal

Jnhalt Schickſale weltgeſchichtlicher Entdeckungsreiſender II Abhand
lungen über populäre Heilkunde von Dr C F Kunze LXII Ueber
Hyſterie Literatur und Kunſt Mannichfaltiges

Schickſale weltgeſchichtlicher Entdeckungsreiſender
II

Ein noch ſchrecklicheres Ende nahmen andere Seefahrer
Als man erkannte daß das von Columbus entdeckte Land nicht
Indien ſei ſuchte man in dem quer vorgelagerten Amerika
eine Durchfahrt nach Jndien Mit dieſem Auftrage ſegelten
Pinzon des Columbus treuloſer Reiſegefährte und de Solis
an der ſüdamerikaniſchen Küſte hinab 1508 ſie kamen an dem
La PlataGolf vorüber ohne ihn zu bemerken und kehrten ohne
Erfolg heim was de Solis ins Gefängniß brachte auswelchem ihn der König aber bald wieder entließ indem er ihn

zum Großpiloten machte und 1515 nochmals mit drei
Schiffen ausſandte um die erwünſchte Durchfahrt aufzufinden
Auf dieſer Reiſe fuhr de Solis in die meerbuſenartige Mündung
des La Plata ein und ging mit wenigen Leuten unbewaffnet ans
Land um es für Spanien in Beſitz zu nehmen Denn es war
Sitte jedes entdeckte Land als Eigenthum des Königs in Be
ſchlag zu nehmen Kaum hatte ſich de Solis einige Schritte vom
Strande entfernt als Wilde aus einem Hinterhalte hervor
brachen Dieſe ergriffen ihn und fünf ſeiner Begleiter die
ſie trotz des Donners der Kanonen erſchlugen dann zündeten
ſie ein Feuer an brieten die noch zuckenden Glieder der zer
ſtückten Spanier und verzehrten ſie behaglich im Angeſicht der
Schiffsmannſchaft die ſo ſehr von Entſetzen ergriffen wurde
daß ſie eilends die Anker lichtete und nach Spanien heim
kehrte Dies ſoll an der Stelle geſchehen ſein wo heute
Buenos Ayres Gute Lüfte a Man nannte den Fluß
i ſpäter Silberſtrom la plata um Anſiedler an
zulocken
Die Durchfahrt durch Amerika fand bald darauf Magellan

ein Portugieſe in ſpaniſchen Dienſten der ſich daher Magaläns
ſchrieb Unter unſäglicher Hungersnoth bei der Durchfahrt
durch die nach ihm benannte enge Klippenreihe und ſtürmiſche
Straße gelangte er in die Südſee welche er den Stillen Ocean
nannte weil ſie zufällig ruhig vor ihm lag Nach langer
Fahrt erreichte er die Philippinen und ſchloß Freundſchaft mit
dem Könige von Zebu dem er im Kriege gegen den König
von Moctan beiſtand Wegen der Untiefen konnte er mit
ſeinem Boote nicht landen ſondern ſprang mit 49 Begleitern
ins Meer watete bis an den Gürtel im Waſſer ans Land
wo ſich ihm 500 Eingeborene unter wildem Geſchrei entgegen
ſtürzten und ſein Häuflein mit einem Hagel von Steinen
Rohrlanzen und feuergehärteten Pfählen überſchütteten
Magellan ließ nun das Dorf der Eingeborenen in Brand
ſtecken was dieſe um ſo wüthender machte Von einem ver
gifteten Pfeile am Schenkel verwundet befahl Magellan lang
ſamen Rückzug doch die Spanier flohen nur wenige hielten
bei Magellan aus und wateten einen Pfeilſchuß weit ins
Waſſer um das Boot zu erreichen Die weichenden Spanier
wurden heftig verfolgt Jn dem wüthenden Kampfe ſchlugendie Eingeborenen dem Magellan auf den ſie es abgeſegen

hatten zweimal den Helm vom Kopfe und verwundeten ihn
durch einen Lanzenwurf an der Stirn Zornig hierüber
durchbohrte er einen Gegner mit der Lanze konnte dieſelbe
aber nicht wieder herausziehen und wie er nach dem Schwerte
griff erhielt er einen Schlag auf den rechten Arm daß er ihnſinken laſſen mußte Jegt drangen die Jnſulaner um ſo
heftiger auf den Wehrloſen ein und verſetzten ihm einen Hieb ins
linke Bein daß er auf das Geſicht fiel und erſchlagen ward
27 April 1521 Trotz hohen Löſegeldes gaben die Sieger

die Leiche nicht heraus ſondern verzehrten dieſelbe
Auch der große Entdecker in der Südſee James Cook

Halle a d S 18 Februar 1883
nahm an der Küſte von Dwaihi einer SandwichsJnſel ein
ſchreckliches Ende 14 Febr 1779 Die Eingeborenen begingen
viele freche Diebereien wogegen Cook ſtrenge Maßregeln ergriff
welche die Wilden zu einem Angriffe reizten beſonders als ein
Häuptling von einer Kanonenkugel niedergeſchmettert wurde
Jn ihre Kriegsmatten gehüllt warfen die Wilden mit Steinen
Cook der ſich mit wenigen Leuten am Ufer befand feuerte
einen Schrotſchuß ab der wegen der Matten wirkungslos blieb
und ſchlug einen Gegner der die Lanze auf ihn werfen wollte
mit dem Kolben nieder während ein Soldat einen Wilden
niederſchoß der eben auf Cook die Lanze ſchleudern wollte
Nun begann ein wilder Kampf Auf Flintenſchüſſe antworteten
die Eingeborenen mit einem Steinregen und drängten die Eng
länder an und in das Meer Es entſtand unter ihnen große
Verwirrung denn jeder wollte ſich nach dem Schiffe retten
Endlich ſah ſich Cook noch allein am Strande er ſchritt dann
auf eine Pinaſſe zu indem er mit der linken Hand den Hinter
kopf gegen die Steine ſchützte in der rechten die Flinte trug
Da verſetzte ihm ein Wilder der ihm vorſichtig folgte mit
einer großen Keule einen Schlag auf den Hinterkopf Cooktaumelte einige Schritte ſank anf eine Hand und ins Knie und

ließ die Flinte fallen Doch bald raffte er ſich wieder auf und
ging weiter Da ſtieß ihm ein Wilder den Dolch in den Hals
ſo daß Cook in eine knietiefe Grube fiel in welche ihn die
Wilden unterzutauchen und darin zu ertränken ſuchten Cook
wehrte ſich rang mit den Feinden und blickte nach der fünf
Klafter weit entfernten Pinaſſe wo jedoch ungeheure Ver
wirrung infolge der Ueberfüllung herrſchte Die Wilden tauchten
den Feind in tieferes Waſſer unter doch er brachte den Kopf
wieder empor und hielt ſich an einer Klippe feſt da ihm die
Kräfte ausgingen Jetzt erhielt er einen zweiten Keulenſchlag
der ihn todt niederſtreckte Die Wilden zogen die Leiche jubelnd
auf die Klippe durchbohrten und zerfetzten dieſelbe mit raſender
Wuth ließen ſich jedoch bald darauf die verſtümmelte Leiche
abkaufen die man alsdann unter allen Ehren ins Meer ver
ſenkte Viel Herzhaftigkeit haben die Engländer bei dieſer Affaire
nicht bewieſen Der berühmte Südſee Fahrer La Pervuſe
iſt zwiſchen Neuholland und Neuguinea verſchollen

Rührend iſt der Tod des Holländers Barentz welcher die
nach ihm benannte Jnſel entdeckte und Spitzbergen 9 owaja
Semlja und das Weiße Meer genauer erforſchte Auf einer
wüſten Jnſel hatte die Mannſchaft einen heftigen Kampf mit
einem rieſigen Eisbären zu beſtehen weshalb man dieſes Eiland
die Bäreninſel nannte Weiter 2 Norden ſah man ein Land
mit einer Kette ſpitz zulaufender Gebirgserhebungen wonach man
ihm den Namen Spitzbergen gab r kam Barentz nach
Nowaja Semlja an deſſen Oſtküſte er entlang ſegelte bis ihn
Kälte und wüthende Schneeſtürme zwangen an der Küſte zu
überwintern weil die Eisſchollen ſich immermehr zuſammen
drängten und das Schiff zu zermalmen drohten Ende Auwar das Schiff vom Eiſe ſo eingeſchloſſen daß es auf en
Seiten krachte und barſt Man brachte daher die Scha
und ein Boot aufs Eis belud ſie mit Lebensmitteln und
räthſchaften um ſich auf dieſe Fahrzeuge zu retten wenn das
Schiff ſinke fand einen Fluß mit Trinkwaſſer und Treib olz
an ſeinen Ufern und baute hier eine feſte Hütte gegen Kälte
und Eisbären mit denen man täglich rig mußte DieſesHolzhaus bezogen 15 Geſunde und 1 Kranker Jm Noreniſe

wurde es ſo kalt daß man nur auf kurze Zeit die Hütte ver
laſſen konnte um Holz zu ſammeln und die Fuchsfallen nach
zuſehen weil man bereits von Fuchsfleiſche leben mußte Es

egann aber auch die lange Nacht die nur vom Mondſcheine
Nördlicht und der von Bärenfett gefüllten Lampe erhellt wurde
Die Kälte ſtieg Dicht neben dem Feuer fror man in dicken
Pelzen und half ſich durch heißgemachte Steine die man ſich
zureichte Rum und Branntwein waren feſt gefroren und
wenn man ſie aufthaute hatten ſie Kraft und Geſchmack ver



h 2 e 7 V 522 P 522 7 e e 7 5 5 2 S 2 7 25 27 2 2 S S 2 2 3 32, 22 2 9 737S e r e e z e s e al e e e e e e2 h e e e e h e e m e e e26 eloren kamen ftürmiſche Tage an denen das Feuer nicht daß der fortwährende und ſchnelle Wechſel der Stimmung bei die Beine werden in die Luft geſchleudert die Fäuſte geballt lich gilt as ihnen ſich und ihren Zuſtand andern intereſſantre Rauch ch wollte Weh nen z le e c en die Steigerungen der Nerven mit den Armen mit einer Heft h gegen das Bett oder die zu machen und ſcheuen ſich dieſelben um dieſes zu erre chen
dann im Bette liegen blieb da ſich die Wände der Hütte wenn erſcheinen zu Lähmungen und Krämpfen nur der Hyſterie benachbarte Wand oder gegen die eigene Bruſt oder den Kopf weder vor Betrug noch Lügen Sie wollen anerkannt wiſſen

das Feuer nicht luſtig brannte mit fingerdicker Eistruſte über angehören Bei wohl ausgebilveter Hyſterie pflegen Lähmungen geſchlagen daß man die ärgſten Verletzungen befürchten muß nicht nur daß ſie krank ſind ſondern daß ſie in ganz unge
zogen Dabei fiel ſo viel Schnee daß dieſer die Hütte begrub und Krämpfe nicht zu fehlen und wird durch ſie das Bild der der Körper rollt um ſeine Längsachſe u ſ w Hierbei kreiſchen wöhnlicher Weiſe zu dulden haben Oft nehmen ſie die

man ſich einen Gang ausſchaufeln mußte um ins Freie Hyſterie erſt vollſtändig und ſchreien die Kranken auf durchdringende Weiſe und Maske der Reſignation und der ſtillen Duldung an aber in
gen zu können Mit Ende Januar ſah man als Vor Betrachten wir nun die Störungen die in der Hyſterie in pflegen gleichfalls Lach und Weinkrämpfe nicht zu fehlen Nach dem ſie gegen jede Rückſichtnahme proteſtiren und ſtets kehaup

oten der Sonne Strahlenbrechungen aber auch fette den einzelnen Nervengebieten vorkommen können einigen Stunden bisweilen erſt nach einigen Tagen iſt der ten ſie an nicht e beachtet zu werden ſind ſie dochEisbären kehrten zurück welche ſie Thür der Hütte 1 Jm Bezirke der Empfindungsnerven beobachtet man Anfall vorüber und endigt derſelbe entweder ſo daß der Kranke durch jede Kleinigkeit verſtimmt und gekränkt und beanſpruchen
einzudrücken ſuchten aufs Dach ſtiegen und durch den Schorn entweder geſteigerte oder abgeſtumpfte und ſelbſt erloſchene ohne weiteres und plötzlich in den normalen Zuſtand übergeht die peinlichſte Aufmerkſamkeit von ſeiten ihrer Umgebungſtein herabſteigen wollten W daß es viele Kämpfe gab Erregung Als Erſcheinungen der geſteigerten Erregung oder daß er in einen tiefen mehrſtündigen Schlaf verfällt aus welcher ſie durch i Duldermienen und ihre indirekten Vor

n dem langen Winter gingen die Lebensmittel ſtark auf die können vorkommen Brennen und Juden der H aut welchem er krankheitsfrei erwacht würfe zur fortwährenden Qual gereichen Jolly Jhre
e ſo daß man ſich im Mai zur Abfahrt bereit machte Migräne heftig bohrende brennende Schmerzen auf einer Gleichfalls ſehr zahlreich ſind die Lähmungen in der Handlungen im praktiſchen Leben ſind wegen der fortwährenden

D per Schiff ward aufgegeben dagegen die Schaluppe ganz kleinen Stelle auf der Scheitelhöhe die durch Berührung Hyſterie Dieſelben betreffen wie die Krämpfe entweder nur pſychiſchen Verſtimmung und Launenhaftigkeit zuſammenhangs
und ein Boot aus dem Schnee ausgeſchaufelt und Mitte Juni geſteigert werden hyſteriſcher Nageh Schmerzen in den einzelne Muskeln oder eine halbe Körperſeite oder eine einzelne los und unberechenbar und ren meiſt in fortwährendem

man nach Norden weil die Oſtküſte der Jnſel von zwiſchen den Rippen verlaufenden Nerven Jntercoſtalneu Extremität oder beide Unterextremitäten u ſ w Von den Unternehmen und Wiederaufgeben Nicht ſelten findet der
reibeis umlagert war Man wollte die Weſtküſte erreichen Merten Beklemmung der Bruſt und Angſtgefühl Lähmungen einzelner Muskeln iſt die des Augenlidhebers ſehr Uebergang in wirkliche Geiſteskrankheit ſtatt und die Delirien

und einen ruſſiſchen Zeſtz aufſuchen Unter ungeheuren Müh Magenkrampf mit Sodbrennen und g Gasbil häufig und können die Kranken ein oder beide Augen nicht fortdauernde Verwirrung und Wahnideen verlaſſen die Kranke
alen erreichte man endlich auch die der Jnſel Hier dungen im Magen und Darm Auch die Wirbelſäule und die öffnen Auch die Stimmbandlähmung iſt häufig und ſind da nie
ieß ſich Barentz den man krank in die Schaluppe getragen umgebenden Muskeln ſind häufig ſehr empfindlich und der Sitz durch ſolche Kranke völlig ſtimmlos Die hyſteriſchen Läh er Verlauf der Hyſterie iſt immer chroniſch und erſt im

z auf ſeinem Lager r betrachtete mit Freuden das von Schmerzen die nicht ſelten in die Schenkel herabſtrahlen mungen entwickeln ſich entweder aus einer Bewegungsſchwäche höheren Alter flegt G nachzulaſſen Heilungen der Hyſterie
iskap weil er nun die Mannſchaft für gerettet hielt forderte Dieſe als Spinalirritgtion bekannte Affektion kann leicht heraus oder plötzlich nach einem hyſteriſchen Anfalle oder nach ſind ſelten Einen Einfluß auf die Lebensdauer pflegt dietrinken legte ſich wieder nieder und ſtarb nter großen mit organiſchen Rückenmarksleiden verwechſelt werden während einer Aufregung Schreck Freude Sie haben ſämmtlich das Hyſterie nicht 4 haben

gen und ſortwährenden Stürmen arbeitete e die ſie lediglich eine funktionelle Störung bildet und in einer Eigentbümliche daß ſie oftmals plötzlich kommen und ebenſo Urſache Die Krankheit iſt eine dem weiblichen GeſchlechteMennſcgheft durch das Treibeis bis an die Südſpitze der Jnſel geſteigerten Empfindlichkeit der Rückenmarksnerven ohne mate plötzlich verſchwinden daß ſich trotz längeren Beſtehens angehörige und es iſt ſehr fraglich ob bei Männern Hyſterie
durch wo ſie einige Tage raſtete um das hart mitgenommene rielle Veränderungen des Rückenmarks beſteht Jhr häufiges keine Abnabme des Umfangs der gelähmten Muskeln einſtellt vorkommt Schon in der Kindheit werden bisweilen hyſteriſcheFahrzeug auszubeſſern fuhr dann weiter und erreichte an einer Wechſeln des Sitzes des Schmerzes und noch weiter vorhan was bei wirklichen Hirn und Rückenmarkslähmungen ſtets der Erſcheinungen veobachtet doch entwickelt ſich die Hyſterie
öden Shue die Küſte von Kola an welcher man entlang fug dene hyſteriſche Erſcheinungen laſſen die hyſteriſche Spinalirri Fall iſt und endlich daß bei Anwendung der Elektrizität ſich meiſtens erſt in den Entwicklungsjahren und den na dieſen

von Hunger und Krankheit geplagt und muthlos gemacht Da tation von wirklichen Rückenmarksleiden unterſcheiden Auch die Zuſammenziehungsfähigkeit der gelähmten Muskeln ſelbſt folgenden Decennien vom 20 40 Jahre Häufig iſt Ver
nete Holländern eine ruſſiſche Barke deren Mann die Gelenke namentlich das Hüft und Kniegelenk bilden nicht nach jahrelangem Beſtehen der Lähmung erhalten hat Jmmer er ung und genügt hierzu ſchon wenn die Mutter an einer

ſt ihnen aus Mitleid ein Tönnchen eingeſalzener Fiſche ſelten den Sitz heftiger Nervenſchmerzen hhyſteriſche Gelenk finden ſich zudem neben den hyſteriſchen Lähmungen noch Nervenkrankheit Nervoſität Migräne Veitstanz Epilepſie
Bald darauf entdeckte man die Fiſcherhütten einiger leiden und täuſchen leicht wirkliche Entzündungen vor Als andere Erſcheinungen der Hyſtkerie wie Krämpfe Nerven u ſ,w gelitten hat Ferner entwickelt ſich die Hyſterie häu igappen von denen man erfuhr daß einige holländiſche Schiffe Erſcheinungen der abgeſ chwach ten oder aufgehobenen ſchmerzen und die weiter unten beſchriebenen Erſcheinungen der infolge von Bleichſucht und den ſpezifiſchen Krank

im Hafen zu Kola weilten Man ſandte einen Boten dorthin Erregbarkeit der Empfindun snerven beobachtet man öfters eiſtigen Verfaſſung und kann man eine Lähmung bei ſonſt heiten des weiblichen Geſchlechts Oefters entſtehte die Nachricht zurückbrachte daß der Kapitän des zweiten und zwar beſonders in und d den weiter unten beſchriebenen Hhſteriſchen mit ziemlicher Sicherheit auch für eine hyſteriſche die yſterie r Nachahmung durch den Seſgt

Schiffs der Expedition dort ankere der die Landsleute bald hyſteriſchen Anfällen Gefühlloſigkeit größerer Hautſtrecken halten mit Hhyſteriſchen dlich ſind auch hier die Urſachen zu be
abholte e te und die 12 Ueberlebenden in ihrer Bärenfell und ſelbſt der ganzen Hautoberfläche und der Muskulatur Einen Uebergang zu den hyſteriſchen Lähmungen bildet die achten welche Nervoſität zur Folge haben und von uns inkleidung g iduich nach Holland brachte Der ruſſiſche Gouver ſodaß die Kranken ſelbſt Verbrennungen und das Einſtechen Mufis beobachtete Abneigung der Hyſteriſchen zu körper einem eigenen Kapitel ſchildert ſind
neur von Kola war ſo gerührt von den Leiden der Schiff von Nadeln ohne Schmerzen zu empfinden ertragen Auch die ichen Bewegungen Hvſteriſge bekommen es fertig jahrelang Behandlung Wegen der Schwierigkeit und Seltenheitbrüchigen daß er befahl deren Fahrzeuge zum ewigen Andenken Schleimhäute können ihr Gefühl verloren haben und in die auf dem Sopha oder im Bette zuzubringen Bettſucht der Heilung der Hyſterie iſt die Verhütung von beſonderer
in der Börſe aufzubewahren Schleimhaut der Naſe des Mundes und die Luftwege gegen ohne daß wirkliche Lähmung beſteht ſie bilden 5 ein gelähmt Wichtigkeit Namientlich iſt bei Mö lichkeit einer Vererbung

reizende Dämpfe re zu ſein und nicht gehen z können Daß in ſolchen Fällen auf dieſe Bedacht zu nehmen Die Verhütungsmaßregeln beAbhandlungen über populäre Heilkunde 2 Die im Gebiete der Bewegungsnerven vorkommen meiſt völlig gute Bewegungsfähigkeit vorhanden iſt wird bis ſtehen hauptſächlich in einer vernünftigen Erziehnng und
von Dr C F g den Erſcheinungen ſind er zahlreich und beſtehen entweder in weilen durch den Eintritt beſonderer Eventuaglitäten bewieſen Anſtrebung eines kr äftigen ab geh rteten örpersitsl Dr E F Kunze Krämpfen oder in Lähmungen Die erſteren betreffen So kam in meiner Praxis der Fall vor daß eine Hyſteriſche Die Erzie ung darf es namentlich nicht zur Entwicklung der

Zur Krankheitslehre gebörig Nachdruck verboten häufig nur einzelne Muskeln und beſtehen in krampfhaftem die ſchon ſeit mehreren Jahren unter der Behauptung im Bett Sentimentalität und pſychiſchen Empfindlichkeit kommen ſaſſen
II Zittern oder in Zuckungen eines oder beider Beine oder Arme r ſie könne durchaus nicht gehen und ſei total ge und iſt zu dieſem Zwecke beſonders der Um ang mit heiteren

Ueber Hyſterie in Zuckungen von Gefühlsmuskeln und dadurch bewirktem Ge ähmt beim Ausbrechen eines Feuers im Nachbarhauſe ſich und intelligenten Perſonen zu empfehlen ebenſo muß der Wille
Die Hyſterie bildet ein durch die körperlichen und ſichterſchneiden oder in Starre einzelner Muskeln Zuſammen ſchnell anzog und allein in einen entfernten Stadttheil zu einer und die Energie geſtärkt werden ſodaß geringe Störungen von

geiſtigen Eigenthümlichkeiten des Weibes ſpezifiſch preſſen der Kiefer mit Zähneknirſchen Hintenüberziehen des Schweſter lief freilich um ſich dort gleichfalls wieder ſofort außen nicht im ſtande ſind die Stimmung zu beeinfluſſen
tetes Leiden welches ſich durch geſteigerte oder ge Kopfes in haſtigem Athmen mit Bruſtbeklemmung Schielen c ins Bett zu legen Es iſt daher bei hyſteriſchen Lähmungen Während das verhätſchelte Tö terchen nicht den geringſtenwegte und ſelbſt aufgehobene Erregbarkeit der ierher gehört auch das bei Hhyſteriſchen ſelten fehlende Ge große Vorſicht in der Beurtheilung geboten Schmerz ohne die ſchrecklichſten Klagen ertragen kann iſt das

erven der Empfindung der Bewegung der Er Ah des Aufſteigens einer Kugel aus dem Unterleibe bis in 3 Die Störungen der Nerven der r rung können die wohlerzogene fähig c nicht unerhebliche Schmerzen mit
nährung wie des geiſtigen Vermögens charakteriſirt den Schlund Globdus hystericus welches durch Krampf des Haut betreffen und gehören hierher die Kälte der Extremitäten mehr oder weniger Gleichmuth auszuhalten Die Anſtrebung
und das wie die Hypochondrie zu den funktionellen NervenSpeiſeröhrenmuskels entſteht ebenſo die ohne Veranlaſſung während die Kranken über Hitze im Kopfe klagen das leichte eines kräftigen abgehärteten Körpers hat es und zwar nament
krankheiten gehört deren materielle Veränderungen in den Nerven durch Krampf der rn eintretenden Lach und Erblaſſen und Erröthen der Hyſteriſchen das Schwitzen der lich bei ſchwächlichen Perſonen vorzugsweiſe mit einer richtigen
alſo uns noch unbekannt ſind Je nachdem dieſe oder jene Weinkrämpfe das krampfhafte Schluchzen und Gähnen kalten Hände bei den geringſten Handarbeiten und namentlich den Genußz von üßigkeiten und Leckereien meidenden Ernäh
Nervenſphäre vorwaltend oder Fmmtlige Nervenſphären zu das Kollern im Unterleibe der häufig vorkommende Blaſen die Blutungen aus einzelnen umſchriebenen Hautſtellen eine rung mit Muskelübungen mit fleißigen Körperbewegungen
gleich ergriffen ſind und je nach der Beſchaffenheit des Er krampf c Erſcheinung die unter dem Namen Stigmatiſ a tion bekannt durch Spaziergänge Turnen Schwimmen Vermeidung vieleniffenſeins entſtehen die allerverſchiedenſten Krank In vielen Fällen werden bei Hyſteriſchen die geſammten und in einzelnen Fällen Louiſe Lateau beobachtet iſt Auch Sitzens in der Stube mit Stärkuug der Haut gegenßellobild er die jedoch dadurch ihre Zuſammengehörigkeit Muskeln des Körpers von Krämpfen ergriffen und es entſtehen der häufig bei Hyſteriſchen vorkommende Speichelfluß die Ab d e n durch eine nicht verweichlichende Kleidung

zu einem Krankheitsprozeſſe erweiſen daß ſie ſämmtlich bei Anfälle von o llgemeinen Krämpfen ſonderung einer großen Menge Magenſchleim mit Erbrechen durch kalte Flußbäder volbädex kalte Waſchungen zu thunein und derſelben erſen vorkommen können und in einander Paroxysmen Dieſelben beſtehen in Zuckungen der Muskeln und vermindertem Appetit die Abſonderung eines rei lichen Zeigen ſich Spuren von Blei ſucht ſo iſt gegen dieſe nament

um ſchlagen o verſchwinden nicht ſelten die heftigſten der Extremitäten des Rumpfes und des Kopfes die mit waſſerhellen Urins u ſ w gehört zu Störungen der Nerven lich u Eiſen und reichlichen e entgegen zu
Nervenſchmerzen um einer Gefühlloſigkeit derſelben Stelle Musgskelſtarre abwechſeln und von erſchwerter und beſchleunigter der Ernährung wirkenZuat zu machen oder es wird ein längere Zeit gelähmter Athmung begleitet werden Den Anfällen oftmals Vor 4 Von größter Bedeutung endlich ſind die Störungen des Gegen die entwickelte e iſt leider nicht viel zu
örpertheil plötzlich wieder völlig bewegungsfähig und nament boten voraus und der Patient iſt noch im ſtande ſich durch eiſtigen Verhaltens der Hyſteriſchen Für die meiſten machen und n die Behandlung der Hyſteriſchen eine

lich iſt der plötzliche n der pſychiſchen Stimmung be paſſendes Niederlegen vor Verletzungen im Anfalle zu ſchützen Falle trifft es W was Romberg ſagt Willens ſchwäche bis große Geduld Theilnahme aber auch Feſtigkeit des Arztes und
merkenswerth ſodaß die v teriſche Kranke in dem einen Augen In den leichteren Kramrfanfällen iſt das Bewußtſein noch er zur gänzlichen Willenloſigkeit iſt der vorwaltende Zug daher der Umgebung Obwohl ſtets mit Schonung gegen die
blicke weint im anderen lacht und fortwährend von Launen halten und die Kranken hören Alles was von nd ein Mangel an geiſtigem Widerſtande ein Hingeben und Ueber Hyſteriſchen zu verfahren iſt ſo iſt doch mit ener iſchem Willen
haftigkeit beherrſcht wird Dieſes plötzliche Umſchlagen geſprochen wird in ſchweren Fällen iſt es vollkommen erloſchen wältigtwerden von körperlichen und pſyhchiſchen Eindrücken wie gegen Verſtellungen und Täuſchungen zu roteſtiren Gegen
der Krankheitserſcheinungen in die entgegenge und der Anfall einem epileptiſchen gleich Jn ſolch ſchweren in keiner anderen Krankheit daher auch niemals ein gefliſſent die geſteigerte Reizbarkeit dienen abſtumpfende Mittel kalte
ſetzten und zwar ohne erkennbaren Grund und in Fällen finden durch Muskelſtarre häufig die abſonderlichſten liches Verbergen oder Unterdrücken der Anfälle Der hyſteriſche Abreibungen des Körpers die kalte Regendouche Sool und
unberechenbarer Weiſe bildet eine der charakteri Verbiegungen und Stellungen des Körpers ſtatt So wird Wahlſpruch Jch kann nicht dagegen an drückt es treffend Seebäder gegen Verſtopfung die eröffnenden Mittel gegen
ftiſ chſten Erſcheinungen der Hyſterie und kommt bei der Körper nicht ſelten bogenförmig nach vorn gekrümmt und aus Jn anderen Fällen beſitzen die v eine große Gähn und Alhemtrampfe lautes Vorleſen Romberg Die
einer anderen Krankheit vor Eine Verwechslung der vollſtändig ſteif berührt er nur mit dem Hinterkopfe und den Zähigkeit in Erreichung ihrer Zwecke und eine große Willens Anwendung von Morphium und anderen arzneilichen Stoffen

Hyſterie mit der ihr verwandten und in manchen Beziehungen ähn Ferſen die Unterlage Nach kurzer Zeit pflegt dann die Starre energie ſie ſind fähig die größten Anſtrengungen zu machen gegen Krämpfe u ſ w iſt Sache des Arztesken Dveochonhrie wird dadurch umgangen wenn man beachtet in die wildeſten Bewegungen der Beine und Arme umzuſchlagen und beweiſen dabei eine ungewöbnliche Aufopferung Nament
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